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Nicolette Kressl im Jugendtreff Bietigheim  
 

Ideen der Jugendlichen 
bereichern Angebot 
   
In einer Chill Lounge mit bequemen Sofas empfangen 
zu werden, das passiert der sozialdemokratischen 
Bundestagsabgeordneten Nicolette Kressl auf ihrer 
jährlichen Sommertour eher selten.  
In dieser lockeren und angenehmen Atmosphäre des 
Jugendtreffs „La Vida Loca“ informierte sich die 
Abgeordnete über das Angebot für Jugendliche in 
Bietigheim.  
Wie Bürgermeister Ernst Kopp einleitend erläuterte, 
habe man sich dafür entschieden, einen Jugendtreff 
nicht in Selbstverwaltung zu organisieren, sondern 
lediglich die Räumlichkeiten zur Verfügung zu stellen 
und die eigentliche Jugendarbeit einem freien Träger 
zu übertragen. „Und das Konzept ist voll 
aufgegangen“, lobte er das Engagement der 
verantwortlichen Sozialpädagogin Martina Schauer. Mit 
ihrem Kollegen Herrn Admit  Alili und der 
Auszubildenden Jenny Steinke bietet sie in den 
Räumlichkeiten des Alten Tabakschuppens an drei 
Tagen in der Woche ab 17:00 Uhr einen offenen 
Jugendtreff für Jugendliche zwischen 14 und 17 
Jahren an, wobei am Freitag bereits ab 15:00 Uhr die 
Jüngeren ab 10 Jahren  den Treff besuchen können. 
Ergänzt werde das Angebot um einen speziellen 
Mädchentreff. „Die Mädchen haben immer tolle Ideen – 
sie sprudeln förmlich über“, berichtete Frau Schauer 
beispielsweise über Beauty-Nachmittage oder 
asiatisches Kochen. Sie setze beim Jugendtreff vor 
allem auch auf die Anregungen der Jugendlichen. 
Denn neben Billard und Tischfußball, Musikhören, 
Quatschen und Chillen gebe es viele Wünsche für 
Aktivitäten außerhalb, die sie gerne versuche 
umzusetzen. Dass die Organisation und Vorbereitung 
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dazu nicht nur von ihr allein geleistet werde, sondern 
ebenso die Kids eigenverantwortlich Aufgaben zu 
übernehmen hätten, sei für sie selbstverständlich. So 
selbstverständlich wie gewisse Regeln bezüglich 
Ordnung, Aufräumen, Umgang mit Lebensmitteln und 
Absolutes Alkohol-Tabu, die im Jugendtreff einzuhalten 
seien. Auch wenn es deswegen immer mal wieder 
Diskussionen gebe – selten mit lautstarken 
Auseinandersetzungen, wie Martina Schauer gleich 
beschwichtigend hinzufügte – so habe das eingeführte 
Belohnungssystem letztendlich doch ein Einsehen 
bewirkt, schmunzelte die „strenge“ Martina. Erfreulich 
sei, dass die Jugendlichen sich auch mit ganz 
persönlichen Anliegen, die nicht unbedingt mit den 
Eltern besprochen werden können, an sie wenden 
würden.  Ebenso habe sie zu den Familien gute 
Kontakte. Die ersten Kontakte zum Seniorenbeirat 
wurden ebenfalls schon geknüpft. Marmeladekochen 
mit Oma war der Renner und steht oben auf der 
Wunschliste der Grundschüler, für die einmal 
monatlich ein Programm angeboten wird 
Da es nie Klagen gebe und auch die Jugendlichen nur 
Positives berichteten, könne man das Projekt als 
gelungen bezeichnen, unterstrich der SPD-
Fraktionsvorsitzende Günter Matz. 
Als Lehrer begrüße er es sehr, dass die Kooperation 
zwischen Schule und Jugendtreff so hervorragend 
funktioniere. Mit Stolz wurde die Theke vorgeführt, die 
Schüler während eines Schulprojektes angefertigt 
hatten und in dem Räumen des Jugendtreffs sogar die 
Projektprüfung ablegen konnten. „Ich kann gut 
verstehen, dass die Jugendlichen gerne hierher 
kommen“,  lobte Nicolette Kressl die Idee der 
Gemeinde und das Engagement des Jugendtreff-
Teams. 
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